 Kreuzzüge verstehen
Name:                                       Date:
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	Kreuzzug - Was ist das eigentlich?
militärische Expedition
11. und 13. Jahrhundert
„Kreuzritter“
Ein Kreuzzug ist eine , die im Mittelalter von christlichen Rittern unternommen wurde. Ziel der Kreuzzüge war es, heilige Orte im Nahen Osten, besonders Jerusalem, von muslimischer Herrschaft zu befreien. Diese Expeditionen fanden zwischen dem  statt. Die Kreuzzüge wurden oft von der Kirche, insbesondere vom Papst, organisiert und unterstützt. Dabei wurden die Teilnehmenden als  bezeichnet, da sie ein Kreuz als Zeichen ihres Glaubens trugen.


Papst Urban II. rief 1095 als erster Papst der Geschichte zu einem Kreuzzug auf. Auf diesen folgten weitere Kreuzzüge.


📋 Arbeitsauftrag


Lies dir den Textauszug der Rede von Papst Urban II. durch und bearbeite im Anschluss die Aufgaben. Mache dir bei Bedarf während dem Lesen Notizen.
Auszug aus der Rede Papst Urbans II. auf der Synode von Clermont
	"Die Lehre Jesu Christ (…) ist auch
jahrhundertelang in Asien frei verkündet und
bekannt geworden. (…) wir haben sie stets geachtet
als Christen und nie vergessen, dass wir alle
Brüder eines Hauses, Kinder eines Vaters sind. (…)
Wie jene über das Heidentum gewonnenen Länder den
Christen wieder entrissen und eine Beute der
Ungläubigen sind? (…) Denn auch Palästina und
Jerusalem sind in den Händen der Feinde! (…) Und
diese Stadt, die Heimat Jesu Christi, die Wiege
unseres Heils, ist nicht mehr teilhaftig der
Erlösung! In dem Tempel, aus welchem Christus die
Kaufleute vertrieb, damit das Heiligtum nicht
verunreinigt würde, wird jetzt des Teufels Lehre
öffentlich verkündet. ……
…
Lasttiere stehen in den heiligen Gebäuden, und für
die Erlaubnis, solch Elend zu schauen, verlangen
die Frevler sogar noch schweren Zins. Die
Gläubigen werden verfolgt, Priester geschlagen und
getötet, Jungfrauen geschändet und gemartert.
Wehe uns, wenn wir leben und solchem Unheile nicht
steuern; besser ist sterben als der Brüder
Untergang länger dulden! Jeder verleugne sich
  
	selbst und nehme Christi Kreuz auf sich, damit er
Christum gewinne; kein Christ streite mehr wider
den anderen, damit das Christentum selbst nicht
untergehe, sondern verbreitet und gefördert werde.
(…) es beweise jeder Mut und Tapferkeit, nicht wo
sie den Fluch, sondern wo sie Vergebung der Sünden
und die Krone der Märtyrer erwerben. Keiner
fürchte Gefahr, denn wer für den Herrn streitet,
dem sind die Kräfte der Feinde untertan; keiner
fürchte Mangel und Not, denn wer den Herrn
gewinnt, ist überall reich; keiner lasse sich
durch Klagen der Zurückbleibenden vom Zuge
abhalten, denn die Gnade des Herrn wird auch diese
schützen! ……
…
So möge dies Wort euer Feldgeschrei sein in jeder
Gefahr, welche ihr übernehmet für die Lehre
Christi, das Kreuz aber euer Zeichen zur Kraft und
zur Demut. Des apostolischen Stuhles Fluch soll
jeden treffen, der sich unterfängt, das heiligste
Unternehmen zu hindern; sein Beistand dagegen im
Namen des Herrn eure Bahn ebnen und euch geleiten
auf allen Wegen!"
  




Notizen

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________


📋 Schreibe einen kurzen Text zur vorgegebenen Fragestellung.

Warum ruft Papst Urban II. zum Kreuzzug auf? Nutze die Zeilen 9-13, um deine Antwort zu finden.
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
Welche Versprechen macht Papst Urban II. denjenigen, die am Kreuzzug teilnehmen? Sieh dir die Zeilen 32-35 an.
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________


Sieht aus, als hätte dir jemand eine Nachricht hinterlassen! Vielleicht hilft dir die Nachricht, die Bedeutung Jerusalems für unterschiedliche Religionen besser zu verstehen.


📋 Arbeitsauftrag


Hör dir die Nachricht von Heinrich an und ordne im Anschluss die Aussagen zu.
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	Audio Content
To listen to audio content just scan the QR code and listen to it on the digital worksheet.
https://to-teach.ai/worksheet/Nbh44OoomqqN5CiR3ewJ


Bedeutung Jerusalems für …
	Christentum
	Judentum
	Islam



Ort der Himmelfahrt des Propheten Mohammed · Gebetsrichtung für Juden weltweit, als Ort der Nähe zu Gott · Standort des Tempels Salomos · Zentraler Ort der jüdischen Geschichte und des Glaubens · Jesus Christus lebte und predigte dort · Wichtiger religiöser Ort für Muslime · Ort von Tod und Auferstehung von Jesus · Heiliger Ort, der die Verbindung zu Gott symbolisiert · Standort der Al-Aqsa-Moschee



 


📋 Arbeitsauftrag


Lies dir den Text aufmerksam durch. Mithilfe des Textes kannst du die Fragen im Anschluss beantworten.
Der Erste Kreuzzug: Die Eroberung Jerusalems


[image: ]


Quelle: Wikipedia


Der Erste Kreuzzug begann im Jahr 1096 und war einer der bedeutendsten militärischen Ereignisse des Mittelalters. Initiiert durch Papst Urban II. im Jahr 1095, sollte der Kreuzzug das Heilige Land von den Muslimen zurückerobern und das Byzantinische Reich unterstützen. Tausende von Menschen, darunter Ritter, Bauern und Adelige, folgten dem Aufruf und machten sich auf den langen Weg nach Jerusalem.


Die Reise führte die Kreuzritter von Frankreich und Deutschland über Italien bis ins Byzantinische Reich und weiter nach Palästina. Die geografischen Gegebenheiten waren herausfordernd, besonders die Alpenüberquerung und die Durchquerung des trockenen Anatoliens. Viele Teilnehmer starben aufgrund von Hunger, Krankheiten oder in Kämpfen gegen muslimische Truppen.


Ein bedeutender Sieg war die Eroberung von Antiochia im Jahr 1098. Schließlich erreichten die Kreuzritter Jerusalem und eroberten die Stadt im Juli 1099. Die Eroberung war brutal, viele Einwohner, darunter Muslime und Juden, wurden getötet. Diese Ereignisse hatten langanhaltende Auswirkungen und führten zu einer tiefen Feindschaft zwischen den Religionen.


Der Erfolg des Ersten Kreuzzugs führte zur Gründung mehrerer Kreuzfahrerstaaten im Nahen Osten, darunter das Königreich Jerusalem. Diese neuen Staaten stärkten die Macht der Kirche in Europa und veränderten die geopolitische Landschaft nachhaltig. Der Erste Kreuzzug markierte einen Wendepunkt in der Geschichte und beeinflusste die Beziehungen zwischen den Kulturen und Religionen für Jahrhunderte.


📋 Wähle für jede Frage die richtige Antwort aus.
Welche langfristige Konsequenz hatte die Eroberung Jerusalems für die Beziehungen zwischen den Religionen?
 Sie führte zu einer tiefen Feindschaft zwischen den Religionen.     Sie beendete den Konflikt zwischen den Religionen.     Sie stärkte die Zusammenarbeit zwischen Christen und Muslimen.     Sie hatte keine Auswirkungen auf die interreligiösen Beziehungen.    
Was war eines der Ergebnisse des Ersten Kreuzzugs im Nahen Osten?
 Die Gründung mehrerer Kreuzfahrerstaaten.     Die vollständige Zerstörung des Byzantinischen Reiches.     Die Vereinigung aller Muslime in einem einzigen Staat.     Der Aufbau einer muslimischen Handelsroute nach Europa.    
Wie hat der Erste Kreuzzug die Macht der Kirche in Europa beeinflusst?
 Er hat die Macht der Kirche gestärkt.     Er hat die Kirche geschwächt.     Er hatte keinen Einfluss auf die Kirche.     Er führte zur Trennung der Kirche von der Politik.    
Welche geopolitische Veränderung folgte der Eroberung Jerusalems?
 Die geopolitische Landschaft wurde nachhaltig verändert.     Es gab keine Veränderung der geopolitischen Landschaft.     Die muslimische Kontrolle über Europa wurde gestärkt.     Das Byzantinische Reich erweiterte sein Territorium erheblich.    
Warum war die Eroberung von Antiochia im Jahr 1098 bedeutend für den Ersten Kreuzzug?
 Sie war ein bedeutender Sieg für die Kreuzritter.     Sie führte zum sofortigen Ende des Kreuzzugs.     Sie war ein Verlust für die Kreuzritter.     Sie hatte keine Auswirkungen auf den Kreuzzug.    


📋 Schreibe einen kurzen Text zur vorgegebenen Fragestellung. Nutze alle Informationen aus dem Arbeitsblatt.

Stell dir vor, du bist ein:e junge:r Kreuzritter:in auf dem Ersten Kreuzzug. Du hast gehört, dass Jerusalem ein heiliger Ort für viele Religionen ist und dass der Papst Urban II. gesagt hat, wir müssen die Stadt von den Ungläubigen zurückerobern. Doch du fragst dich, ob es wirklich richtig ist, für deinen Glauben zu töten. Was denkst du? Ist es gerechtfertigt, für den Glauben in den Krieg zu ziehen und Menschen zu töten? Waren die Kreuzzüge wirklich ein Heiliger Krieg oder eher ein Konflikt zwischen verschiedenen Kulturen?
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________


💡 Bonus
Das folgende Video bietet dir die Möglichkeit dein Wissen zum Thema Kreuzzüge zu vertiefen und in kompakter Form eine Zusammenfassung zu sehen.


📋 Arbeitsauftrag


Sieh dir das Video an und beantworte im Anschluss die Fragen.
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	Youtube: Kreuzzüge im Mittelalter
To watch the youtube video just scan the QR code.
https://www.youtube.com/watch?v=rUW-TJorCn4


📋 Wähle für jede Frage die richtige Antwort aus.
Warum rief Papst Urban II. zum ersten Kreuzzug auf?
 Um das byzantinische Reich zu unterstützen     Um Jerusalem für die Christenheit zurückzugewinnen     Um den Einfluss der Muslime in Europa zu stärken     Um die Mauern auf der iberischen Halbinsel zu bekämpfen    
Was war ein Hauptziel der Kreuzritter im heiligen Land?
 Den Glauben der Muslime zu übernehmen     Reiche Beute zu machen     Die muslimische Kultur zu verbreiten     Die Kreuzzüge zu beenden    
Warum scheiterten viele Kreuzzüge?
 Wegen der militärischen Überlegenheit der Kreuzritter     Aufgrund von Widersprüchen innerhalb der westlichen Allianz     Weil die Kreuzritter die Unterstützung der Muslime hatten     Weil die europäischen Staaten großes politisches Interesse hatten    
Welche Auswirkung hatten die Kreuzzüge auf das kollektive Gedächtnis der islamischen Welt?
 Die Kreuzzüge wurden als triumphale Befreiung gesehen     Sie wurden als traumatische Erfahrung wahrgenommen     Die Kreuzzüge führten zu einem Bündnis mit den Christen     Sie wurden sofort vergessen    
Was motivierte die Ritter, am Kreuzzug teilzunehmen?
 Die Aussicht auf Ruhm und Ansehen     Die Hoffnung auf Frieden mit den Muslimen     Der Wunsch, die byzantinische Kultur zu lernen     Die Möglichkeit, sich den Sünden zu ergeben    
Wie wurden die Kreuzzüge von den Rittern genannt?
 Als heilige Reisen     Als bewaffnete Pilgerreise     Als friedliche Expeditionen     Als diplomatische Verhandlungen    
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